
Protokoll der 41. Sitzung des Integrationsbeirates Ricklingen am  
03. September 2019 
Beginn: 18:30 Uhr 
Ende:    19:50 Uhr     
 
 
 

Tagesordnung:  
 
1. Begrüßung 
2. Antrag IB 04/19 für das Stadtteilprojekt „Alte Handwerke“ 
3. Antrag IB 05/19 für die Theaterinitiative „Bühnensturm“ 
4. Antrag IB 06/19 für das Projekt „Schwimmkurs für Frauen“ 
5. Antrag IB 07/19 für Öffentlichkeitsarbeit des Integrationsbeirates 
6. 10 Jahre Integrationsbeirat am 7.9.2019  
7. Flyer Gestaltung 
8. Informationen der Verwaltung 
9. Verschiedenes 
 
Bezirksratsherr Schrader begrüßt die Mitglieder des Integrationsbeirates Ricklingen 
und die Gäste Frau Legatis, Herrn Kunze und Frau Walter. 
 
Zu TOP 2 trägt Herr Schrader den Antrag vor. Es wird ein Vorbehalts-Beschluss 
gefasst. Wenn das Projekt wie beantragt durchgeführt werden konnte, empfiehlt der 
Integrationsbeirat die Zustimmung. Wenn bis zur kommenden Bezirksratssitzung 
keine Klärung möglich ist oder das Projekt nicht stattgefunden hat, soll der Antrag 
nicht genehmigt werden. 
 
Zu TOP 3 begründen Frau Legatis und Herr Kunze den Antrag und beantworten 
Fragen aus dem Gremium. Als Spielstätten sollen die Stadtteilzentren angefragt 
werden, wenn die Finanzierung klar ist. Die Anregung von Herrn Schrader, das 
Theaterstück ebenfalls in Schulen aufzuführen wird sehr positiv von den 
Antragstellenden aufgenommen. Nach den Aufführungen stehe das Ensemble für 
Fragen aus dem Publikum und Diskussionen zur Verfügung. 
Der Integrationsbeirat unterstützt das Projekt als Experiment gerne und empfiehlt die 
Zustimmung zu den beantragten 500,- €.  
 
Zu TOP 4 begründet Frau Walter den Antrag und beantwortet Fragen aus dem 
Gremium. Herr Prof. Spitta gibt den Hinweis, dass der Landessportbund ebenfalls 
Schwimmkurse finanziell unterstützt. 
Frau Bleichwehl fragt nach dem Eigenanteil. Der liege hier bei der Teilnahmegebühr. 
Frau Maas gibt zu bedenken, dass die Gruppe mit 8 Frauen sehr groß ist. Frau 
Walter antwortet, dass der Kurs von einer ausgebildeten Schwimmlehrerin geleitet 
wird. 
Der Integrationsbeirat fasst die einstimmige Zustimmung für die beantragten 1.098,- 
€ unter der Voraussetzung, dass die Antragstellenden vor der Abrechnung einen 
entsprechenden Erfolgsbericht vorlegen und diesen in der ersten Sitzung im Jahr 
2020 kurz vorstellen. 
 
Zu TOP 5 wird der einstimmige Beschluss gefasst, dass für die Öffentlichkeitsarbeit 
2.000,- € zur Verfügung stehen sollen. Davon soll die Gestaltung und der Druck der 



Flyer bezahlt werden und außerdem z. B. eine Beachflag beschafft werden, um eine 
gute Präsentation des Gremiums zu ermöglichen. 
 
Zu TOP 6 berichtet Frau Schwarze, dass am Veranstaltungstag keine Parkplätze am 
Rathaus zur Verfügung stehen werden. Außerdem ist der Zugang mit PKW’s durch 
Straßensperrungen nur begrenzt möglich. 
Herr Schrader und Frau Maas haben abgestimmt welche Projekte bei der 
Jubiläumsveranstaltung vorgestellt werden sollen. Die Präsentation übernimmt Herr 
Schrader. Weiterhin nehmen Herr Prof. Spitta, Frau Ladhar, Frau Maas, Frau 
Langrehr und Herr Deppe an der Veranstaltung teil. Frau Schwarze gibt die 
Anmeldungen weiter. 
 
Zu TOP 7 verweist Herr Schrader auf den Antrag für Finanzmittel. Bei der 
Landeshauptstadt Hannover gibt es kein einheitliches Design der Außendarstellung 
für Integrationsbeiräte, um die Individualität der jeweiligen Gremien zu ermöglichen. 
 
Zu TOP 8 trägt Frau Schwarze die Idee vor, die Kriterien für Förderanträge klarer zu 
gestalten und einen Antragsvorduck bereitzustellen, um die Entscheidungsfindung zu 
erleichtern. Sie wird zur nächsten Sitzung einen Vorschlag mitbringen. 
 
Bei TOP 9 wird über das Hoffest im Canarisweg am kommenden Freitag, den 
06.09.2019 von 15 bis 18 Uhr gesprochen. Frau Bleichwehl berichtet, dass es 
diesmal 22 Stände und drei verschiedene musikalische Beiträge geben wird. 
Der Stand des Integrationsbeirates wird von Herrn Schrader betreut werden. 
 
 

Die nächste Sitzung des Integrationsbeirates Ricklingen findet am 
Dienstag, dem 26. November 2019, um 18.30 Uhr, im 
Stadtteilzentrum Weiße Rose Mühlenberg, Mühlenberger Markt 1, 
statt. 
 


